
Leichter Sinn.

Freund, wenn Dich die Eine nicht mehr
mag.

So suche Dir schnell eine Aud're,
Und findest Du keine am selbigen Tag,
So mache Dich aus und wand're.

Die Welt ist groß, und der Himmel ist
weit,

Und Überall leuchten die Sterne,
Und Überall kiisset die schönste Maid
Den Kicksten der Bursche so gerne.

Und wenn er nun wieder von dannen
zieht.

So schaut sie ihm »ach mit Sehnen,
Er aber singt ein lustige« Lied
Und lässet dem Mädchen die Thränen.

Winnie E.. die sieben Monate
alte Tochter der Eheleute Charles Klein
von Gibson Straße, starb Dienstag
Abend und wird htute beerdigt.

Der städtische Bakteriologe, Dr.
L. M. Eisinger, kündigte am Mon-
tag an, daß da» städtische Wasser
keine Typhuskeime enthält und absolut
rein ist.

Die Lackawanna Trust und Sase
Deposit Companie hat einen Theil ihres
Namens fallen lassen und wird in Zu-
kunft al« die Lackawanna Trust Com-
panie bekannt sein.

Boie» Penrose, Ver. Staaten
Senator von Pennsylvania, wird am

22. August, gelegentlich der Zusammen-
kunft der spanischen KriegSveleranen in
Waldors Park, sich in Scranton ein-
stellen.

Fräulein Jane Dvnnegan, eine
Lehrerin in der Technischen Hochschule
und Schwester von Dr. E> I. Donne-
gan, ist gestern Morgen im Staat Ho-
spital gestorben, nachdem sie Tag« zu-
vor in Wayne County während ihrer
Vakanz erkrankt war.

Während er am Sonntag zu
Nicholson mit anderen Arbeitern damit
beschäftigt war, Schienen abzuladen,
stürzte der 37 Jahre alle Anthony Ned-
der von dort eine tiefe Böschung hinab
und trug einen Schädelbruch und Kör-
perschrammen davon. Im Slaal Ho-spital wurde sein Zustand al« kritisch
bezeichnet.

Du» Gesuch für einen Einhalt«,
befehl gegen Direktor der öffentlichen
Werke John G. Haye«, um ihn zu ver-
hindern, daß er den Kontrakt zur Re-
paratur de« Asphaltpflaster» an die
Gaynor Konstruktion Companie über-
weist, wurde am Montag von Richter
E. C. Newcomb abschlägig entschieden,
da nicht bewiesen wurde, daß sein Vor-
gehen ungesetzlich sein würde.

In der Capitol Lunchstube an
Penn Avenue, entstand früh Sonntag
Morgen ein Brand, der vor seiner Be-
wältigung einen Gisammlschaden von
tZO.uoo anrichtete. Die Beschädigten
sind Joseph Burro», der Lunchmann,

Schiller, auch stand das angrenzende
Samter Gebäude eine Zeitlang inGefahr.
Man nimmt an, daß die Explosion ei-
nes GaSosen» in der Lunchstube den
Brand verursachte. Die beschädigten
Gebäulichkeiten werden von.dem Bau-
inspektor verdammt werden und müssen
durch Backsteiubauten ersetzt werden.

Thomas F OMalley,'Vize Prä-
sident der O'Malley Manufaktur Com-
panie, wurde Donnerstag Nacht auf der
Dodgetown Kreuzung der D. <d H.
Companie von mehreren Burschen mii
einem Sandsack rücklings niedergeschla-
gen und dann um eine größere Geld-

Zähne ausgestoßen und der Kinnladen
verletzt. Zwei der That verdächtige
Kerle, Walter Gerrity von Süd Irving
Avenue und John Gaughan von Bünz-
li Court, wurden Freitag Adend von
der Polizei verhaftet. Auch Jame»
Kilcullen von Larch Straße, JohnHiggin« von River Straße, Frank
Walfh von Süd Washington Avenue
und Martin Golden von der Südseite,
wurden später in Verbindung mit dem

Ueberfall verhaftet und am Samstag
wurden alle einem Verhör unterzogen.
Kilcullen, Geriity und Higgin« wurden

I unter je tb»o Bürgschaft gestellt, die

Stadt und County.

Da» Interesse de« irrsinnigen
Fritz Holznagel in dem Hotel Belmont
soll an die Gebrüder Gustav, Charles
E. und Vikior A, Wenzel zum Preis
von k47,svt> verkauft werden, laut einer
gerichilichen Anordnung an die Anthra-
cite Trust Companie, welche al» Vor-
mund der Habe von Holznagel ernannt
wurde.

Der für Samstag angesetzte Streik
der Zechenangeslellte» der Lackawanna

am Donnerstag abgehaltenen Sitzung
de» Beschwerde Komite» beschloß man,
tche Streikordre rückgängig zu machen
und wird nunmehr die Beschwerde laut

?Gesundheit erlangt nach
viernndznianzigjährigeili

Leiden an Epilepsie"

Nachdem sein Vater ohne Erfolg
ein Vermögen für die Tiensie von
Spezialisten verausgabt und er für
vierundzwanzig Jahre an Epilepsie,
jener schrecklichen Krankheit, gelit-
ten hatte, erzählt George Tuncan,
von 416 13. St,, San Tiego, Cal?
wie ihm durch Dr, Miles' Nervine
geHolsen wurde, wie folgt:'

Tr, H.'iles' Nervine hat seit drei-
ßig lahren sich in nervösen Leiden
als wertvoll erwiesen, und verdient
eine Probe, wenn auch andere Mit-
tel Ihnen nicht geHolsen haben.

ghr Gel» zurückerslattet.

w»a»ch »«»>, Weid, Wein »»d »ls-n«,

vnkd»' dlw Vitt» »och sei» Ledealai«.

Viktor Koch.
«egiuiidi- der v., L. » W. grachlftali»».

Lackawanna Avenue, Scranton, P«

Kluge Frauen
halten immer eine Flasche Dr. Richter'«

wl Hanse. Ein zuverlässige» Einreibe
«Utel bei allen rheumatischen Schmer
»tri, Erkältungen, Verstauchungen usw
Sbc und SOc tn Apotheken. Nur ech
mit Anker.

?. 4V. »IOSLW » 00..
<«u» «ndolst-dt. Thllringen,)

Z4-SV Vsdloxtoll Str., «e» lork

Die Scranton Handelsbehörd
nacht den Versuch, die Internationa

>anie, welche sie kontroUirt. nach Scran
on zu verlegen. Da« Viktor Werk be
chäftigt KSI) Angestellt«, von welche,
iixi Männer sind, die ein gute« Salai

Scranton wllrde un» eine weitere gut
Zndustrie geben.

Da« Leben von 26 Personen stanl
im 11 Uhr am Freitag Nacht in Ge
aer, al» Daly'» Autobu» aus dem Wej
>on Scranlon nach MoScow außer de>

:Uckwä°rt» den stesten Hügel bei der Erl'
örücke im Nah Aug Part hinabfuhr

Glück neigte sich der Bu« etwai
,uf die andere Seite, sonst wäre er di
t» Fuß hohe Böschung und aus die Lau
rel Linie Geleise unten gerollt. Nu!
ffrau Jerome Deager von MoScov
vurde bei dem Unfall verletzt, al« si
zegen die Seite gestoßen ward.

Endlich steht in Aussicht, daß mal

ljinie läßt Äi River Straße, gerade un
dem Park, eine Bahnstation er

lichten und wenn dieselbe innerhalb dre
Wochen fertig ist, werden sämmtlich
Züge dort anhalten. Diese Ankllndig
ing wurde am Donnerstag in der loka
en Osfice der Companie gemacht unl
vird sich al» eine freudige für die Be
sucher de« Parke« erweisen, welch' letz
erer kürzlich da« elektrische Licht erhiel
ind auch mit einem Telephon versehei
st. Jetzt fehlt nur noch da« vom Lacka
vanna Zweig erwünschte Gebäude io
park, um denselben zu einem Mittel
-unkt de» Deutschthum» zu machen
6nd da» Gebäude wird auch wahrschein
ich in kürzester Frist dort oben prangen

Ror» Scrantou.
Herr und Frau Gustav Rode-

mann und Familie von Columbia Ave-
nue reisten am Montag zur Sommer-
srische »ach Lake Sheridan.

Nickolau» Klutulli« von Albright
Avenue, dem am Donnerstag in der
Taylor Zeche ein Schädelbruch zugesiigt
wurde, als ihn ein Deckensall traf, ist
am gleichen Nachmittag im Mose» Tay-
lor Hospital der Verletzung erlegen.

John garwo von Short Avenue,
welcher letzten Mai angeblich permanen-
te Verletzungen erhielt, als er in der
Zeche der Clearview Kohlen Companie
zwischen Karren gedruckt wurde, streng-
te am Freitag gegen die Korporation
eine Klage sllr >IO,(XXI Entschädigung

Dir betagte Aldermann John I.
McHale von der S. Ward wurde am
Freitag Bormittag an West Markes
Straße von einem Automobil getroffen
und ziemlich schmerzlich, aber nicht ge.
sährlich verletzt. Der Leiter der Ma-
schine, John G. Ball von Siid Orange,
N. 1.. der sich den Behörden stellte,
nachdem er McHale heimgenommen,
wurde später für sein Erscheinen im
Polijeigericht unter tzsoo Bürgschaft
gestellt.

Deutsch - Amerikanischer Na-
tionalbund.

«rste «uffordernng zur yrwählung
liberal gestnnte» Legislatur- uu» K»n-

grcß-Abgrorlneten tei den näch-
sten Wahlen.

Ba di« Sl-at«vttdändt d<» Natlonalbundi«,

Deutsch-Amerikaner!
Angesicht« der herannahenden Kon-

greßwahlen und der im Kongreß schwe-
benden Hobson-Vorlage zur Einsühr-
ung nationaler Prohibition sieht sich der

Borstand des Deutsch > Amerikanischen
Nationalbunde« veranlaßt, wie schon so
nen,°die TheilnahmSlosigkeit oder Zer-
splitterung der Stimmen bei den Legis-
latur- und Kongreßwahlen bringen muß,
eine Gesahr, die sich bei Abstimmungen

im nächsten Kongreß auch bitter rächen
dürste.

In einer Anzahl Staaten finden in
den nächsten Monaten Primär, oder
Borwahlen statt. Die für dieselben an-
gesetzten RegistrirungSlage sollten mie-
de, holt in der deutschen Presse, wie auch
auf jede andere Weise durch Wort und

Schrift bekannt gegeben werden, gefolgt
von einer energischen Agitation zur Re>
gistrirung «ine» jeden liberalen Wäh-
ler». Der Deutsche muß da« bekannte
Phlegma, sich nicht an den Vorwahlen
zu betheiligen, abstreifen,'will er nicht
durch Einbuße seiner bürgerlichen Rechte
schwer dafür büßen. Durch Schimpfen
ind Lamentieren am Bier- oder Karten,
ifch wird weder vorher etwa» gerettet,
loch nachher etwa» geändert. ES muß
ur Wahlurne geschritten werden, und
war schon bei der Vorwahl.

Mit einer regen Agitation muß bei
er Bor» wie bei den Hauptwahlen die
Sekanntgabe solcher Kandidaten, aus
selche die liberal gesinnten Wähler aller
Parteien ihre Stimmen vereinigen müf-
en, Hand in Hand gehen.

Wo noch keine Agitation betrieben
sird, sollte dieselbe an der Hand der
eicht zu erlangenden Wählerlisten, in
'egislatur. oder Kongreß-Distrikte ein-
getheilt, in die Wege geleitet werden.
Dem anregenden Worte muß die That
olgen, unterstützt von allen ohne An-
ehung von Partei und Religion, die
ich in dieser Republik ihrer Bürger-
°

einer zielbewußten
Kampagne sind untenstehende Ramen
ener Mitglieder de« vorigen Kongres-
e» bekannt gegeben, die für da« Webb>
ikenyon-Gesetz gestimmt haben, welche«
>ie ProhibitionS-Äesetze in den Staaten
Neorgia, Kansas, Maine, Mississippi,
liorth Earolina, North Dakota, Okla-
>oma, Tennessee, Arkansas und Heuer-

ling« auch in West Virginia in größt-
em Maße zur Durchführung bringen

011. An den liberal gesinnten Bürgern
ller anderenMtaaten.ist e« jetzt, ob sie
l>ren Staat, ea» ganze Land, von der
rohenden Gefahr überziehen lassen
sollen.

Für den Vorstand de» Deutfch-Ame.
rikanifchen Rationaibunde»:

Achtungsvoll
Dr. C. I. H ex a m er,

Präsident.
Adolph Timm,

Sekretär,
Philadelphia, Pa., im Juli 1914.

Die Abstimmung über die Webt-Keayon
Vorlage.

Stadtratb.

Direktor Haye« benachrichtigte am
Freitag den Stadtrath, daß die Lacka-
wanna Companie e« verweigere, die
projektirte Myrtle Straße Fiißbrücke zu
bedecken, weil ein Oberbau e« verhin-
dern würde, daß ihre Signale dortselbst
gesehen werden; die Treppe an dem
Ehnon Straße Viadukt will sie auch
nicht errichten, au« dem Grunde, weil
eine Treppe im Winter naß und glatt
wird und gesährlich ist.

Bittschriften für Lichter an Nord Lin-
coln Avenue und Oram Court, und

Kirstl Court undiHartman Place, wur-
den vorgelegt. Die Resolution, wel-
che der Cudahay Companie erlauben
soll, eine Platsorm an Sechster Stiaße
zu erbauen, wurde dem Komile über-
wiesen. Ein gleiches geschah mit dem

Gesuch.de« R. C. Will?, eine Verbind-
ung mit dem Beech Straße Abzug«-
kanal zu machen. Wirth'S Resolution
für Pläne, Spezifikationen und Kosten-
Überschlag zweck« Pflasterung von Far-
ber Court, von Vine zur Mulberry
Straße, wurde dem Departement der

öffentlichen Werke überwiesen.
Direktor Haye» schlug vor, daß ein

Glühlicht anPlymouthlPlace undHamm
Court und oben aus dem Hügel von
Hickory Straße installirt werden sollen,
sowie auch, daß der Frau James Ma<
loney von Phelp» Straße kl 2 erlaubt
werden für Beschädigung ihre» Kellers
während der letzten Fluth. John Dachse
von der Tripp Park Kreuzung gab die

Benachrichtigung, daß er wegen dem
Lackawanna Subway von der Stadt
Entschädigung fordern werde.

Nachdem der Stadtanwall in einem
Schreiben erklärt hatte, daß der Stadt-
rats nicht die Macht habe, eine Union
Bahnstation anzuordnen, wurde er an-
gewiesen, sich mit der staatlichen öffent-
lichen Dienst Kommission in Verbind-
ung zu setzen und auSzufinden, ob die
Kommission eine solche Befugniß habe.
Der Stadtanwalt erklärte auch, daß er
die gleiche Kommission ersucht habe, die
Straßenbahn Companie zu zwingen,
ein beschränktes Wegerecht anzunehmen.

Bei endgültiger Lesung wurden be-
stiitigt: Die Ordinanz zur Pflasterung
von Gibson Straße, von Capoufe zur
Wyoming Avenue, Costello Court, von

Olive zur Pine Straße, und Wyoming
Avenue, von Larch zur Marion Straße.

Bei Erörterung der neu zu erbauen-
den Brücken ergab sich, daß für den

Zweck nicht genügend Geld an Hand ist,
doch.wird diese» keinen Aufenthalt ma-
chen, denn sobald die Pläne von den

staatlichen Beamten bestätigt worden
sind, wird man da« Geld trotz dieser
Thatsache bewilligen. In Betreff be«

Weiland Culvert« über den Meadow
Bach, hinter der Kirche des Guten Hir-
ten anfangend, erklärte Direktor Haye»,
daß er an die staatlichen Behörden ap-

pellirt habe, da die Stadt nicht» in der

Sache thun kann, trotzdem da» Cul-
vert sich in einem solchen Zustand befin-
de, daß e« zu irgend einer Minute ein-

fallen kann. Der Wirth Thoma, Mc-
Donald von Washington Avenue über-

sandte eine Rechnung von t«t.9b für
zerstörte Waaren gelegentlich der vor

zwei Wochen erfolgten Ueberfluthung
seine« Keller«. Wenn Fräulein Eva
M. Perry von Wheeler Avenue nicht ein

.Release" unterzeichnet, svdaß'die Stra-
ße nivetlirt werden kann, so wird der

diesbezügliche Block ein Asphaltpflaster

Im Repräsentantenhause stimmten
von 43b Abgeordneten 239 Abgeordne-
ten für die Borlage, im Senat von

36 Senatoren Kl. Im Hanse enthiel-
ten sich 73 der Abstimmung, Im Senat
11. _ Die folgenden Senatoren und

Abgeordneten vonPennsylvania stimm-
ten sllr die Borlag«: Senator George

T. Oliver. Abgeordnete George s.
Graham, Thoma» S. Butler, Stephen

G. Porter, Arthur L. Bäte», Thoma»
S. Crago, Benjamin K. Focht, Curti»
H. Eregg, Peter M. Speer, William
B. Wilson.

Zur Beachtung! Verbände, die

Exemplare des Ausrufe» zur Bersend-
ung an die Einzelvereine haben wollen,
belieben sich an da» Zentralbureau de«

NationaldundeS unter der Adresse-
National German American Alliance,
419 Walnut Straße, Philadelphia, Pa^
Formulare sür Verein»-Resolutlonen
und Pelitionen gegen die Hobson-Reso-
lution zur Einsiihrung nationaler Pro-
hibition lostensrei zu beziehen.

erhalten, welche« dreimal so viel kosten
wird, al« die Nioellirung. Auch soll
da« Fräulein gezwungen werden, mitt-

lerweile verschiedene Verbesserungen zu
machen, welche bis jetzt von ihr unter,

lassen wurden.

Die Eheleute Howard Ott von
Apple Straße sind durch die Geburt ei-

? Elsie, da« 1l Monate al>e Töch-

nnr mehrstündiger Krankheit gestorben

Richard, das süns Monate alte
Söhnlein der Eheleute Harry Lutz von

Kurtz Straße, starb am Freitag im
Hahiiemann Hospital und wurde am
Samstag beerdigt.

Die Karrenreparatur und Loko-
motive Abtheilungen der Erie Werke
dahier sind am Montag sür eine Woche
geschlossen worden und 700 Männer
und Knaben müssen seiern. ES ist mög-
lich, daß die Betriebseinstellung mehr
wie eine Woche anhält.

In dem Unrath, den Frau George
Bevelock von Ost Drinker Straße am
Samstag im Hofe verbrannte, befand
sich auch eine Patrone, welche durch die
Hitze zur Explosion gebracht wurde und
der Frau in die rechte Wade drang, eine

böse Verwundung verursachend.

? Der Vorsitzende des Zentralvor-
stande« der nationalliberalen Partei
Deutschlands und der nationalliberalen
ReichStagSfraktion, Ernst Bassermann,
beging in Berlin seinen 60. Geburtstag,
aus welchem Anlaß ihm zahlreiche
Ehrenurkunden überreicht wurden. Die
Parteipreffe feierte die Verdienste Baf-
fermann'S in langen Artikeln, aber auch
die Organe der gegnerischen Parteien
zollten ihm die Anerkennung, daß er sei-
ne Aufgabe stets ernst genommen.

»». Da» ..Wochenblatt" «»»U d«,
best« Loial-Lericht »nd all» foxsttar»
««ngkeite» do» JntneGe.?>im «».«

Taubit kann nicht gchcilt wer»

«uolliidung d«r s»stächisch-n

Kataird-Kur hiil-n lianea. Laßt Such »»>

vL«k»»rb«tt»» »a » »»

«n« deutsche« Saue«.
? Bei einem Feuer, das in der Ha»,

sewann Zeche in Dortmund »»«brach,
wurden siinszehn Grubenarbeiter ge-
tödtet. Die Leichen von sech« der Ver-
unglückten hat man gefunden.

ln Bayreuth sind die die«jähri>
gen Wagner-Festspiele mit dem .Flieg,
enden Holländer' mit dem. üblichen
Glanzerfolg eröffnet worden. Auch dies-
mal sind die besten Kräfte zur Mitwir^-
he«in d'er'üdUche Erfolge der Festspiele
gesichert ist. Der Andrang ist auch
diesmal wieder kolossal. Wie in srühe-
ren Jahren leitet Richard Wagner'»
Sohn Siegsried die Festspiele.

1s Eine hochherzige Schenkung ist
der Stadt Köln geworden. Der dortige
Rentier Edelmann hat der Stadt 3t
Millionen Mark leytwillig hinterlas.
sen. Die Zinsen de« Kapital» kom-
men den Krankenhäusern Köln'« zu
gute.

L InKassel ist Professor Dr. Franz
Beier. königlicher Kapellmeister und
Musikschriststeller. gestorben. Er wurde
im April 1U57 als Sohn de» Stab»-
Hornisten de« Kaiser Franz-Garde-
Grenadier Regiments in Berlin gebo-
ren, studirte aus den Universitäten Ber-
lin und Rostock Kunstgeschichte und
Philosophie und widmete sich dann der

Musik. Seit nahezu 30 Jahren wirkte
er in Kassel.

1 Der Buchhalter der Bötzow-
Brauerei in Berlin, Alfred Dorn, ist
nach der Unterschlagung von bo.ooo
Mark geflüchtet. Man glaubt, daß er
sich nach Amerika gewandt hat.

1s Die Ehrengabe, die dem Dichter
Frank Wedekind, den in Berlin am 24.
Juli sein so. Lebensjahr vollendete,
überreicht worden ist, beträgt K,4ZZ
Mark. Wedekind schenkte davon seinen
Kollegen Georg Busse-Palma, HanS v.
Gumppenberg, Arno Holz, Peter Alten»
berg, Franz EverS, die sämmtlich nicht
in glänzenden Verhältnissen leben, je
eintausend Mark.

Neue Serie imAugust.
Subscriptionen für Aktien und Anleihen jetzt ent-

gegen genommen.

Deutscher Bau Berein
Sto. »«,

von Scranton, Pa.

?Urheber der modernen Bau Berti» Methoden."

Isadore Goodman, Sekretär.
«t» Lackawanna Avenue.

-

Käufer nehmen Antheil am Profit
Niedrigere Preise aus Ford Cars.

Inkrafttreten!» vom I, August 1914 bis 1. August 191 S, und garantirt gegen

irgendwelche Preisreduktion in dieser Zeit.

Touring Cars 8490
Ruuadout 440
Toto« Cars 690

F. O. B. Detroit, alle Car« völlig ausgerüstet.
.

(In den Ver. Staaten von Amerika nur.) "

Ferner werden wir Im Stande sein, da» Maximum der Wirksamkeit tn der Fabrik Produktion Izu erlan-

gen. und die Minimum Kosten in unserem Ankauf und Berkaus» Departement», wenn wir ein Förderquan-

tum von 30,000 Car» zwischen den obigen Datum» erreichen. - -

Und sollten wir diese Produktion erreichen, so verpflichten wir zu bezahlen al» de» Käufers Antheil

von t4O bi» <6O per Car (an oder um den I. August 1315) an.jedcn Detailkäufer, der eine neue Ford Car

ankauft zwischen dem 1. August 1914 und 1. August ISIS. - ,

Fllr weitere Einzelheiten Über diese niedrigen Preise und dem Prvfil.theilendcn Plan, sehet den niich.

sten Ford Zweig oder Händler. -^»

Ford Motor Company.
Gebrüder Conrad, lizensirte Vertheiln.

Verkaufsraum, 245-47 Wyxmiaa Adeinie.

Dienst-Station, 218 Forest Court.

«robiret ein zwei-oder dreimaliges Backen

D mit diesem perfekten Mehl

Ein Mehl, das von der aller-
höchsten Qualität »st. die erzeugt

D werden kann. Kostet ein paar

W Cents mehr, ersparet aber faktisch
Geld, weil es mehr und besseres
Brod macht.

Ihr Grocer hat wahrscheinlich
W King MidaS Mehl. Wenn nicht,
Z so ersncht ihn, es Ihnen heute zu
Z besorgen.
S Da« theuerste Mehl in Amerika und werth alle», was e» kostet. W

Shane Bro«. St Wilson Co. >

Z Philadelphia, Pa. Hasting«, Minn. D

Ist «» Gisenwaaren?wir haben eS.

?Sueeeft"
Motor Wäscher. .

.

Eine Succeß Motor Waschmaschi-»
ne in einer Wohnung erzeugt den all- K I
gemeinen Ausspruch, .nehmet irgend
etwa« anderes au» dem Hau«, aber

Succeß Motor« sind sür Stärke
angesertigt, sowohl im Dessin wie AM - M M
dem benutzten Material; der Mo- ?WH-
tor ist ganz au« Messing, von der > i > »

besten Dampsmessing Zusammensetz- N
ung. Praktische Proben haben be. F»v > ! >

wiesen, daß diese Motors siir Jahre i !

Succeh Wäscher, <lö. !sMajestil Wäscher, MI. II

Wecks Eisenwaaren Companie,
tis N. Washington Avenne.


